
FORTBILDUNGSANGEBOT

THEMATISCHE REIHE  
GEWALTPRÄVENTION
Schuljahr 2023/2024

Ein Kooperationsmodell der Koordinationsstelle Prävention 
und der Erziehungs- und Familienberatungsstelle des  
Ostalbkreises, der Schulpsychologischen Beratungsstelle 
sowie den Präventionsbeauftragten des Zentrums für  
Schulqualität und Lehrerbildung BW

THEATHERPÄDAGOGISCHE 
METHODEN IN DER PRÄVENTION

Referenten: 
Dieter Hahn 
Dr. Ute Wickert

Moderne Prävention basiert auf der Stärkung 
der Persönlichkeit der Schülerinnen und 
Schüler bzw. auf dem Training sog. Life skills. 
Theaterpädagogische Übungen sind völlig 
unabhängig von ihrer ursprünglicher Funktion 
hervorragend geeignet Kooperations- und 
Empathiefähigkeit bei den Teilnehmer/- innen (ab 
dem Grundschulbereich) zu vermitteln und damit 
einerseits präventiv zu wirken, andererseits Spaß 
zu machen.

•  Kennenlernen praxisbewährter 
theaterpädagogischer Methoden

•  Reflexion über Einsatzmöglichkeiten 
(situationell, alterstechnisch, etc.) und Aufbau 
/Einbau von Stunden/Einzelmethoden

• Gemeinsames Ausprobieren der Methoden  
und Übungen

• Information über weitere Möglichkeiten  
(Handout)

https://eveeno.com/340783804

MI, 12. JUNI 2024 
14:30 – 17:30 Uhr

Landratsamt Ostalbkreis  
Kleiner Sitzungssaal 
Stut tgarter Str. 41, 73430 Aalen

SCHULISCHE KONFLIKTE
LÖSUNGEN IM BERATUNGSDREIECK 
ELTERN – SCHÜLER*IN – LEHRKRAFT

Referent*innen:  
Dr. Judith Dirk, Dipl.-Psychologin 
Benedikt Joos Dipl.-Psychologe 
Schulpsychologische Beratungsstelle Aalen

Beratungsarbeit im Kontext Schule ist oft nötig 
und sinnvoll, um aus dem Hamsterrad schulischer 
Konfliktlagen herauszukommen. Systemische 
Beratungsarbeit beruht dabei auf einer wertschätz-
enden und kooperativen Zusammenarbeit aller 
am Problem Beteiligten: Eltern, Schüler*innen und 
Lehrkräften. 

Diese Kontexterweiterung eröffnet Lösungs-
perspektiven, die die Dynamik zwischen den 
Beteiligten in den Blick nimmt, statt bei einer 
alleinigen Verortung beim Problemschüler oder 
der Problemschülerin zu bleiben. Runde Tische 
stellen eine mögliche Methode dar, um eine solche 
Kontexterweite-rung praktisch und effektiv umzusetzen. 

In diesem Beitrag zur thematischen Reihe 
Gewaltprävention lernen Sie, was die systemische 
Grundhaltung bei Konflikten ausmacht und wie Sie 
diese im Rahmen eines Runden Tisches umsetzen 
können. Anhand von Fallbeispielen aus der 
schulpsychologischen Beratung üben Sie praktisch die 
Durchführung eines Runden Tisches. Dabei wechseln 
sich Reflexions- und Übungsphasen ab.

Min: 8 Teilnehmer*innen/ Max: 20 Teilnehmer*innen 

https://eveeno.com/345608913

MI, 19. JUNI 2024
14:30 – 17:30 UHR

Landratsamt Ostalbkreis  
Großer Sitzungssaal 
Stut tgarter Str. 41, 73430 Aalen

ANMELDUNG UNTER 

www.eveeno.de

KONTAKT

 

Landratsamt Ostalbkreis
Beratung, Planung, Prävention 
Andreas Schumschal 
Stuttgarter Str. 41
73430 Aalen 
Telefon 07361 503-1573 
Fax 07361 503-58-1573 
andreas.schumschal@ostalbkreis.de
 
 

Anmeldung bitte per E-Mail unter: 
www.eveeno.de



MAX BESSER  
PRÄVENTIONSPROGRAMM FÜR DIE 
GRUNDSCHULE

Referenten: 
Claudia Morcher, Schulsozialarbeiterin Greutschule 
Dieter Hahn, Rosensteingymnasium 
zusammen mit Max und Maxi

MI, 17.APRIL 2024  
14:30 – 17:30 Uhr

Landratsamt Ostalbkreis  
DZU 
Stuttgarter Str. 41, 73430 Aalen

MI, 14. FEBRUAR 2024  
14:30 – 17:30 Uhr

Landratsamt Ostalbkreis  
Kleiner Sitzungssaal  
Stut tgarter Str. 41, 73430 Aalen

Max Besser – eine Figur, die vieles besser macht. 
Aber wie? 

Durch Puppenspiel, Rollenspiel, Selbsterfahrung 
erlernen die Kinder einen guten Umgang mit-
einander. Max und Maxi sind dabei gute 
Identifikationsfiguren.

Regeln, Selbstwertgefühl, Gefühle, Sprache, 
Medien, verschiedene Kulturen, Zivilcourage sind 
Inhalte dieses Praxisbuches, das durch Klassenrat, 
Klärungskreis, Teamentwicklung ergänzt wird. 

An diesem Nachmittag werden Inhalte, Methoden, 
Botschaften, Übungen praxisnah vorgestellt. 
Vorkenntnisse sind nicht notwendig.

Zudem werden die Materialien ausgelegt und 
Alternativen aufgezeigt.

Wir laden Sie als Lehrkräfte, Schulsozialarbeiter-
Innen und Betreuungskräfte herzlich zu einem 
praxisorientierten Austausch ein.

https://eveeno.com/275223349

SEXUELLER MISSBRAUCH  
– SPRACHE FINDEN  
HINTERGRUNDWISSEN VERMITTELN 
 
Referenten:  
Astrid Hark-Thome und Tobias Breuer, Kontaktstelle 
gegen den sexuellen Missbrauch an Mädchen und 
Jungen, Landratsamt Aalen

HOW DEEP IS THE FAKE?  
WIE WIR DIE INFORMATIONS-
KOMPETENZ VON JUGENDLICHEN  
IM ZEITALTER VON KI -TOOLS STÄRKEN  
Referentin: 
Stefanie Fächner M.A., Medienpädagogin, 
Kreismedienzentrum Ostalbkreis

Desinformation ist im Internet allgegenwärtig:  
Von Kettenbriefen über bearbeitete Fotos bis hin zu 
gezielter politischer Propaganda, begegnen uns 
Falschmeldungen täglich und zahlreiche User fallen  
auf sie herein oder teilen sie weiter. 

Durch den Einsatz von KI-Tools werden sogenannte 
Deep Fakes immer besser, was die Problematik weiter 
verschärft. Vor allem bei Social Media-Angeboten, 
einer bei Jugendlichen beliebten Informationsquelle, 
ist der Wahrheitsgehalt der verbreiteten Inhalte 
nur schwer überprüfbar. Auch die zunehmende 
Verbreitung von KI-Textgeneratoren, welche teilweise 
halluzinieren und fehlerhafte Inhalte erzeugen, stellt 
eine Herausforderung dar. Aktuelle Studienergebnisse 
legen nahe, dass Jugendliche ein paradoxes 
Informationsverhalten zeigen: Am häufigsten nutzen  
sie Angebote, die sie selbst am wenigsten 
glaubwürdig einschätzen. Gleichzeitig wünschen 
sie sich mehr Unterstützung beim Thema 
Informationskompetenz. 

Im Rahmen der Veranstaltung erhalten Sie eine 
theoretische Einordnung und lernen verschiedene 
medienpädagogische Angebote kennen. Zudem  
haben Sie die Möglichkeit, diese einem Praxischeck 
zu unterziehen.

https://eveeno.com/347437391

MI, 15. MAI 2024  
14:30 – 17:30 Uhr

Landratsamt Ostalbkreis  
Kleiner Sitzungssaal 
Stut tgarter Str. 41, 73430 Aalen

In diesem Seminar soll es darum gehen, Fachkräften 
der Schulsozialarbeit und Lehrkräften tiefere Einblicke 
und Hintergrundwissen zum Thema sexualisierte 
Gewalt anzubieten. Anhand von Fallvignetten werden 
psychische Folgen des sexuellen Missbrauchs, Täter-
Opfer Dynamik und Abläufe von Strafverfahren etc. 
beleuchtet. Das soll den Multiplikatorinnen und 
Multiplikatoren helfen, den aufkommenden Fragen und 
Diskussionen bei Veranstaltungen mit Eltern fundiert zu 
begegnen. Fragen und Anregungen der Teilnehmenden 
werden in den Ablauf einbezogen.

Insbesondere Fachkräfte, die beim Projekt „Mut zur 
Stärke“ mitarbeiten, sind herzlich zur Veranstaltung 
eingeladen.

https://eveeno.com/884326473

THEMATISCHE REIHE 
VERANSTALTUNGEN 
2023/2024
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